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1 Die einen, die stehen im Scheinwerferlicht,    

die andern stehn daneben und man sieht sie nicht.  
Die einen, die kennt man allüberall,    
die andern sind für niemand ein wichtiger Fall.   
Uuhu, dadubidu.   

 
2 Die einen, die werden von allen bekuckt,      

die andern von der Masse ganz einfach geschluckt.  
Die einen bekommen das größte Stück,     
für andre bleiben nur noch die Reste zurück.  
Uuhu, dadubidu.  

 
Ref. Auf das Licht, das Licht kommt es an, 
 auf die Sicht, die Sicht kommt es an, 
 auf den Schein und den Glanz 
 im Lichtkegeltanz.   
 
3 Die einen, die stechen aus allen heraus,    

die andern sind Durchschnitt und grau wie ’ne Maus.  
Die einen, die werden innig begehrt,      
die andern, die fragt niemand, sie scheinen nichts wert.  
Uuhu, dadubidu. 
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